
Gebetstool: 
Wie man eine Gebetsliste 
führen kann

Was?
Eine Gebetsliste hilft dabei, ein tieferes, beständigeres und damit effektiveres 
Gebetsleben zu entwickeln. Dieses Gebetstool zeigt dir, wie du damit anfangen 
kannst.

Warum?
“Gott im Himmel wird deine Gebete hören und sie erhören. Er hat noch nie 
versagt, wenn ein Mensch ehrlich in seinen Bitten und ehrlich in seinen 
Bekenntnissen war. Aus deinem Glauben soll Geduld erwachsen. Gott hat es nie 
eilig, sagte der heilige Augustinus, denn er hat die ganze Ewigkeit Zeit zu arbeiten. 
“ E. M. Bounds

Bibelbezug:
“Seid um nichts besorgt, sondern bringt in jeder Lage durch Gebet und Flehen mit 
Danksagung eure Bitten vor Gott. “ Philipper 4,6

Bitten

Eine kurze Einführung in die Führung einer 

Gebetsliste
Eine Gebetsliste fokussiert deine Absicht zu beten, ohne dich zu überwältigen, so 
dass du den ganzen Tag über immer wieder ins Gebet einsteigen kannst.

Wenn du mit einer Gebetsliste einen Schritt zurücktrittst und überlegst, wofür du 
betest, merkst du, dass du eine ganze Menge im Gebet abdeckst.

Das Schöne an einer Gebetsliste ist auch, dass du die Gebetserhörungen auf 
deinem Weg feiern kannst. Sowohl in kleinen als auch in großen Schritten wird dir 
bewusst, wie sehr Gott am Werk ist!
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Tu es: Wie man eine Gebetsliste führen kann
Eine einfache Methode ist, jeden Tag der Woche auf eine Seite in einem Tagebuch 
zu schreiben. Unter jeden Tag schreibst du 4 - 6 verschiedene Dinge, Menschen 
oder Orte, die du dir vornehmen möchtest Beten für. Du kannst sie in einer stillen 
Zeit oder während deines Alltags durchbeten.

Du könntest auch die 24-7 Gebets-App “Inner Room” benutzen, um Gebetslisten 
für verschiedene Tage zu erstellen und Erinnerungen in der App einzustellen, um 
an das Gebet erinnert zu werden.

Eine gesunde Gebetsliste besteht aus einigen der folgenden Dinge:

Ein Arbeitsplatz/Berufsfeld: Bete mindestens einen Tag pro Woche für den 
Ort, an dem du arbeitest, oder für den Einflussbereich, an dem du einen Beitrag 
leisten sollst. Bitte Gott, dass er sich an diesem Ort bewegt und dass dein Leben 
ein süßer Duft seiner Gegenwart dort ist.

Verschiedene Aufgaben/Aufgaben: Bete für ein bestimmtes Projekt, an dem du 
arbeitest, eine Verkaufsveranstaltung, für die du lernst, oder einen Dienst, den 
du leitest. Da es vielleicht viele Dinge gibt, an denen du arbeitest oder die du 
beeinflusst, ist es manchmal befreiend, diese Aufgaben auf die Tage einer Woche 
aufzuteilen und jeden Tag für eine zu beten.

Ein Familienmitglied: Bete jeden Tag speziell für ein anderes Mitglied deiner 
Familie.

Ein weiteres Familienmitglied oder ein enger Freund: Bete für die 
verschiedenen Menschen, mit denen du gemeinsam durchs Leben gehen willst. 
Das kann ein enger Freund, eine Nichte oder ein Neffe, ein Großelternteil, ein 
Patenkind oder ein junger Mensch in deiner Gemeinde sein. Wähle jeden Tag eine 
Person aus dieser Kategorie aus.

Führungspersönlichkeiten: Die Bibel ermahnt uns, für unsere 
Führungspersönlichkeiten zu beten, egal wie sehr wir sie mögen oder nicht! 
Warum betest du nicht an einem Tag in der Woche für deine kirchlichen Führer, an 
einem Tag in der Woche für deinen Chef und an einem anderen Tag in der Woche 
für deine bürgerlichen oder politischen Führer?

Nichtchristliche Freunde: Es ist so wichtig, dass wir aktiv für Menschen beten, 
die Jesus nicht kennen. Nenne jeden Tag mindestens eine Person, neben der 
du lebst, arbeitest oder mit der du Fußball spielst, vor Jesus und bitte Gott um 
ihre Erlösung und dass sie sein unerbittliches Streben nach ihnen erkennen. 
Verpflichte dein Herz, Teil der geheimen Geschichte ihrer Reise zu Jesus zu sein.
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Bücher über die Führung einer Gebetsliste 
The Soul of Prayer - P. T. Forsyth

Prayer: A Force That Causes Change; Time to Pray, Volume 5 – David
Williamson

Städte/Regionen/Nationen: Nach dem Vorbild des Missionsbefehls ist es eine 
gute Idee, jeden Tag für ein bestimmtes geografisches Gebiet zu beten. Nimm dir 
einen separaten Tag, um für jede der folgenden Regionen zu beten:

“Jerusalem” - dein Dorf/deine Stadt: Bete für den Frieden in der Stadt und 
für bestimmte Probleme in deinem Gebiet, die eine Bewegung von Gott 
erfordern.

“Judäa und Samaria” - dein Bezirk/Region/Provinz - vor allem die Teile, die 
kulturell oder ethnisch anders sind: Bete dafür, dass das Evangelium dort 
Wurzeln schlägt
neue Orte und neue Möglichkeiten, um die Liebe Jesu in deiner Region zu 
zeigen.

“Die Nationen” - welche Nationen hat Gott dir besonders ans Herz gelegt? 
Bete für die Menschen, Kirchen und Regierungen in diesen Ländern. Setze 
dich für Missionare oder Gemeindepartner in diesen Ländern ein.


